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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Auguſt und
September werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe

von zwei Mark angenommen e
nach außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal mit den
zunächſt in Frage kommenden Zügen verſandt Für Halle
Giebichenſtein und Trotha werden Beſtellungen von der
unterzeichneten Expedition den Austrägern und von den
verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen Je nach Wunſch
erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens und abends
oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe zuſammen
des Abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die Abonne
mentsgebühr für die Monate Auguſt und September 1,70
bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M
Für das Unterhaltungsblatt erwarben wir einen neuen

höchſt feſſelnden Roman der unſern Leſern bereits vortheil
haft bekannten Schriftſtellerin L Haidheim

Ein Ehrenwvrk
mit deſſen Veröffentlichung in den erſten Tagen des nächſten

Monats begonnen werden wird
Die Erpedition

Politiſche Ueberſicht
Das Deutſche Wochenblatt des freikonſervativen Abg

r an dieſer Stelle be
ſprochenen Angriffe gegen den Reichskanzler Grafen Caprivi
kein Glück bei ſeinen Parteigenoſſen Die Freikonſer
vativen ſind vielmehr mit außerordentlicher Eile bemüht die
Welt davon zu überzeugen daß ſie ganz und gar nichts zu
thun haben mit dieſem Seitenſprunge ihres Kollegen Arendt
So erklärt die Poſt

Die im Deutſchen Wochenblatt zu tage getretenen An
ſchauungen ſeien nicht als der Ausdruck der in frei
konſervativen Kreifen herrſchenden Anſichten an
zuſehen Die Ausſicht auf Heeres und Finanzfragen weit

trägender Art im Reich verſtärke noch die bisherigen Be
denken welche ſich gegen einen Wechſel in der Perſon des

Reichskanzlers erheben Angeſichts ſolcher Aufgaben in der
Reichspolitik biete ſelbſt eine politiſche Eigenthümlichkeit dieſes
Reichskanzlers welche für die innere preußiſche Politik als
ſchwerer Fehler zu bekämpfen geweſen nicht zu unterſchätzende
Vortheile Das Moment der Ungewißheit und Unſicher
heit in unſerer innern Politik ſei ohnehin ſchon bedauerlich
groß nicht es nach der perſönlichen Seite zu verſtärken ſondern

nach Kräften auf eine Minderung hinzuwirken erſcheine zur
Zeit die Aufgabe welche der Preſſe im Dienſte des Gemein
wohls geſtellt iſt

Noch ganz anders klingt der Widerſpruch den ein kleines
weſtdentſches Blatt die Saar und Blies Zeitung,
en das Dentſche Wochenblatt erhebt Und dieſer Wider
ruch iſt deshalb bemerkenswerth weil die Saar und Blies
eitung das Organ des Herrn von Stumm und weil des

letztern perſönlicher Einfluß bei ſeinen Parteigenoſſen bekannt
lich recht bedeutend iſt

Es iſt notoriſch ſchreibt die u und Bl Ztg daß
Graf Caprivi nicht aus Ehrgeiz ſondern mit Widerſireben als
pflichttreuer Soldat dem Rufe ſeines Königs folgend die un
endlich ſchwierige i übernommen hat Nachfolger eines
Fürſten Bismarck im Amte zu ſein Er hat ſeitdem mit Auf
bietung ſeiner ganzen Kraft und mit unerhörten Anſtrengungen
ſich in einer Weiſe in ſein hohes Amt hineingearbeitet welche
vas Erſtaunen auch derjenigen politiſchen Kreiſe hervorrufen
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Franz Liſzt s Erdenengel
Es war am 12 März 1887 in der Kirche Santa Maria

del Popolo in Rom wurde eine Leichenfeier veranſtaltet bei welcher
kein phigerex als der bekannte Kardingl ehe ſelber
die Meſſe celebrirte Dazu klangen die Töne des Liſzt ſchen
nachgelaſſenen Requiem dufteten die Blumen des Lenzes
dann wurde auf dem deutſchen Friedhofe neben der Peters
kirche der Sarg der Erde übergeben welcher die Ueberreſte
der Fürſtin Karoline von Sayn Wittgenſtein barg Eine
vierzigjährige Freundſchaft verband ſie mit dem gefeierten und
rößten Klaviervirtuoſen des 19 Jahrhunderts und daß ſie
hm nur eine hingebende Freundin weiſe Beratherin ſein

konnte nicht mehr nicht ſeine treue Gattin wie ſie wünſchte
die Schuld lag nicht an ihr ſondern an der Starrheit

katholiſcher Satzungen und an der Rückſicht die ſie infolge
deſſen auf ihre Tochter aus erſter Ehe die ſpätere Fürſtin

arie von Hohenlohe zu nehmen hatte
Sein Unglück ſind die Frauen hat dieſe bedeutende Frau

ſelber einſt zu der bekannten Muſikſchriftſtellerin La Mara ge
ſagt nun ſie ſelber iſt ihm ein Erdenengel geworden Sie

ehört ohne Zweifel zu den größten Frauen unſeres J
underts Nach Frl La Mara läßt ſich wenig Neues über

dieſe genigle Erſcheinung ſagen aber wie wenige kennen ſie
Und für wie viele ſteht ſie in zweifelhafter Beleuchtung dawegen ihres Verhältniſſes zu Frau iſzt Mögen die

henen Zeilen dazu beitragen das Bild dieſer Märtyrerin
trotz alledem zu den Heiligen zählt in reinem Glanze

leuchten zu laſſen Gedenken wir dabei jener hochpoetiſchen
Worte mit denen einſt Wagner s Götterdämmerung aus
Llingen ſollte

Nicht Gut nicht Gold n ötttt rachtNicht Haus noch Hof w72 kerrif r

Nicht trüber trügender Bund
Noch heuchelnder Sitte Hartes Geſetz

Die Saale Zeitung wird

Abend Aus abe

Saale Zeihun
Sechsundzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 30 Juli
mußte die ſeine Anſichten im einzelnen nicht theilen Seine
perſönliche Ehrenhaftigkeit und Zuverläſſigkeit wird in dem
ſo heterogen zuſammengeſetzten Reichstage von allen Parteien
anerkannt Wir können auch nicht zugeben daß die
Situation des Deutſchen Reiches ſich nach innen und
gußen weſentlich verſchlechtert habe ſeitdem Graf Caprivi
die Geſchäfte übernommen hat Das Sozialiſtengeſetz iſt
gefallen und zwar nicht durch Verſchulden der jetzigen Re
gierung ſondern lediglich deshalb weil Fürſt Bismarck
daſſelbe an dem Ausweifungs Paragraphen ſcheitern ließ Wenn
die Regierung heute den Reichstag auflöſte ſo würden un
zweifelhaft die Kartellparteien wenn man von ſolchen
überhaupt noch reden kann eher eine Schwächung als eine
Stärkung in dem neuen Reichstage erfahren Kein Wunder
alſo wenn die Reichsregierung dieſen Verhältniſſen Rechnung
trägt und manches thut oder zuläßt das ſie unter andern
Verhältniſſen nicht thun oder zulaſſen würde

Dann wird dem Deutſchen Wochenblatte ſelbſt derb der
Text geleſen

Wenn das ſich als freikonſervativ n Deutſche
Wochenblatt in tendenziöſeſter Weiſe Front gegen die
kaiſerliche Regierung macht ſo muß daſſelbe ſich gefallen laſſen
von den Rockſchößen der freikonſervativen Partei
abgeſchüttelt zu werden Das Deutſche Wochenblatt
zählt zu ſeinen Mitarbeitern Männer der verſchiedenſten Par
teien deren gemeinſchaftliche Nuance nicht zum wenigſten in
der Neigung zum Bimetallismus liegt Sein Herausgeber
iſt freilich ein freikonſervativer Abgeordneter derſelbe beſitzt
aber keinen nennenswerthen Einfluß in der Frak
tion und hat von jeher als politiſcher Franctireur
gegolten Die freikonſervative Partei welche ſich auf
dem Boden ſtreng monarchiſcher wenn auch gewiß nicht aäbſo
lutiſtiſcher Grundſätze zuſammengefunden hat wird es deshalb
weit von ſich weiſen für die Artikel des Deutſchen
Wochenblattes verantwortlich gemacht zu werden

Wir ſind begierig darauf zu erfahren wohin der von den
Rockſchößen abgeſchüttelte Herr Arendt fallen oder ob er
pater peccavi ſagen und ſich bemühen wird den Wünſchen

ſeiner Parteihäupter willfähriger ſich zu zeigen

Gegen den Plan einer Dentſchen Weltausſtellung in
Berlin hat ſich der Köln Ztg zufolge nicht nur die
ſächſfiſche ſondern auch die Regierung des Großherzog
thums Baden ausgeſprochen die preußiſche Staatsregierung
aber hege Bedenken wegen der Platzfrage und wegen mangeln
der Verkehrsverbindungen in der Hauptſtadt Eine etwaige
Entſcheidung maßgebender Kreiſe gegen die Ausſtellung dürfte
von dem Geſichtspunkte aus geſchehen daß die Leiſtungs
fähigkeit der deutſchen Jnduſtrie in der Welt anerkannt die
gewaltigen Koſten einer Weltausſtellung in Berlin indeß nicht
im Verhältniß zu den etwaigen Vortheilen ſtehen Eine
Umfrage die der Vorſtand des Deutſchen Apotheker
Vereins gehalten hat ergab folgendes

Von den 33 preußiſchen Jnduſtriellen und Großdrogen
handlungen ſind 20 Antworten eingelaufen Von dieſen er
achten 12 Jndnſtrielle und 1 Großdrogenhandlung die Ver
anſtaltung einer Weltausſtellung als im Jntereſſe ihres Be
triebes liegend und ſind geneigt ſich an einer ſolchen zu be
theiligen 2 Jnduſtrielle würden ſie beſchicken wenn ſie auch
nicht gerade im Jntereſſe ihrer Fabrik liegt 1 Papier und
Kartonagenfabrik erachtet ſie für ſehr wichtig und macht die Be
theiligung nur von dem Koſtenpunkte abhängig und endlich ver
neinen 3 Jnduſtrielle und 1 Großdrogenhandlung die beiden
Fragen Von den in den übrigen Bundesſtaaten ſeßhaften in

a in Luſt und Leid läßt die Liebe nur ſein

grage kommenden 22 Vereinsmitgliedern ſind im ganzen 14
ntworten eingelaufen und zwar haben 4 Jnduſtrielle beide

Fragen mit Ja beantwortet 2 Jnduſtrielle und 1 Großdrogen
handlung erachten ſie nicht als im Jntereſſe ihres Betriebes
liegend würden aber ausſtellen 1 Jnduſtrieller erklärt ſich für
die Ausſtellung iſt jedoch über eine Beſchickung nicht ſchlüſſig
1 Jnduſtrieller erklärt ſich gegen dieſelbe läßt aber die Frage

Jn Odeſſa hatte Liſzt 1847 die Fürſtin zum erſten mal
kennen gelernt Sie war eine geborene Jwanowska
ſeit elf Jahren mit dem ruſſiſchen Militär Nikolaus von
SaynWittgenſtein verheirathet Die damals Achtundzwanzig
jährige war durchaus keine rafgeliſche Schönheit aber aus
den Angen von den Lippen ſprach der Glanz und Hauch eines
Seelenlebens für deſſen Größe nur wenige auserwählte fein
ſinnige Meuſchennaturen Verſtändniß beſaßen Franz Liſzt
gehörte zu ihnen und daß die Ehe unter dieſen Verhältniſſen
eine unglückliche war iſt ſelbſtverſtändlich
Liſzt hegte damals eine ſeltſame Künſtleridee er nach deſſen

bizarrer Meinung Muſik und Malerei demſelben Boden ent
ſproſſen ſind wollte ſein Lieblingsbuch Dante s Göttliche
Komödie mit Wandelbildern vorführen und dazu gleichſam
einen muſikaliſch illuſtrirten Führer in Noten ſchreiben Dazu
gehörten ungefähr 50,000 Mark Die Fürſtin wollte das
Geld hergeben aus der Sache wurde zunächſt nichts aber
eine Annäherung der beiden war damit herbeigeführt

Liſzt hatte dann Ende 47 die Stellung als großterz eher
Hoftapellmeiſter in Weimar augenommen ſie folgte ſeiner
Einladung und blieb daſelbſt mit ihrer einzigen Tochter mehrals gwölf Jahre

Jenſeits der Jlm in poetiſcher Lage wie zu einem Liebes
und Künſtlerheim geſchaffen liegt die Altenburg Die Groß
herzogin von Weimar eine Schweſter des Zaren Nikolaus
überließ ihr dieſelbe als Wohnſtätte Jn einem Seitenflügel
des Gebäudes hauſte als Gaſt jahrelang Franz Liſzt um hier
unter ihrer Führung gegen eine neue Künſtlerlaufbahn zu
eröffnen den Virtuoſen löſte der Komponiſt der Führer der
neuromantiſchen Schule ab All die r Tonwerke Liſzt s
verdanken dem Zauberleben auf der Alten u ihre re
was eine Frau v Stein dem jugendlichen Goethe nicht bieten
konnte Franz Liſzt der reif und weltweiſe Gewordene
empfing es von einer Frau die ihn in ſo vielen Dingen bisher
überragte und gus dem lernbegierigen Schüler einen Lehrer von
allumfaſſender Bildung machte
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pſg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition

Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus0 nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

1892

der Beſchickung unbeantwortet 1 Großdrogenhandlung verneint
das Bedürfniß für ihr Geſchäft und kann ſich auch noch nicht
erklären ob ſie eventuell ausſtellen würde 4 Jnduſtrie
haben beide Fragen verneint

Der Vorſtand hat ſeinerſeits der Anſicht Ausdruck gegeben

c J xàòàJäD

pharmaceutiſchen Jnduſtrie nur förderlich ſein könnte

Die Komödie der Jrrungen die infolge der Beſtimmungen
über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe ſeit dein 1
Juli aufgeführt worden iſt ſcheint endlich zum Abſchluſſe zu
kommen Auf eine Anfrage des Präſidenten des Oſtdeutſchen

Gaſtwirthsverbandes Herrn Oskar Ziegert in Breslau an
das Landrathsait in Neurode hat der Landrath Frhr von
Reckenberg erwidert daß der Beſcheid des Miniſters des
Jnnern deſſen neuerdings mehrfach in der Freſe gede wurde
in der mitgetheilten Faſſung ergangen iſt Der Herr Reg
Präſident in Breslau welcher inzwiſchen Nachricht erhalten
hat dürfte zu weitern Mittheilungen bereit ſein Der Be
ſcheid des Miniſters des Jnnern ging dahin daß den Gaſt
und Schankwirthen ſoweit ihnen Sonntags der Betrieb
in ihren Lokalen geſtattet ſei alfo ohne jede Rückſicht auf
Sonntagsruhe uſw auch der Verkauf von Bier Schnaps
und Eßwaaren über die Straße anf Grund der Gewerbe

nicht unterſagt werden kann In dieſem Sinne
hatte übrigens der Regierungspräſident von Breslau bereits
die Anfrage einer Zeitung beantwortet freilich mit der Ein
ſchränkung daß nur der Verkauf von Bier über die Straße
in denſelben Gefäßen wie ſ an die Gäſte eines Schankloka
zum Konſim auf der Stelle verabreicht werden unter den
Begriff des Schankgewerbes falle nicht aber ein ſolcher Vertanf von Bier in Fäſſern oder in geſchloſſenen Flaſchen Dabei

iſt wieder überſehen daß in zahlreichen Schankwirthſchaften
auch den Gäſten Bier in geſchloſſenen Flaſchen verabreicht
wird der Verkauf ſolcher Flaſchen über die Straße alſo nicht
verboten werden kann Der Gedanke des Regierungspräſidenten
von Breslau iſt offenbar der daß der Betrieb der Gaſt und
Schankwirthſchaft als ſolcher durch das Geſetz nicht getroffenwird wohl aber der Vierhaudel den der Coſt oder
Schankwirth neben ſeinem eigentlichen Gewerbe betreibt Wo
hier in der Praxis die Grenze gezogen werden kann iſt auch
noch dunkel Jn vielen Fällen überläßt der Schankwirth einer
größern Geſellſchaft in ſeinem Lokale oder in einem Theile
deſſelben ein kleineres oder größeres Gebinde zu ſofortigem
Konſum ſoll ihm das Gleiche nun über die Straße ver
boten ſein Der Schwerpunkt liegt offenbar darin ob der
Verkauf über die Straße zum Zwecke des ſofortigen
Konſums erfolgt oder nicht Zu den gleichen Erörternngen
führt lediglich eine Jnterpretation des S 41a wonach die Be
ſtimmungen über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe auch
auf den Gewerbebetrieb in offenen Verkaufs ſtellen
Anwendung finden ſollen Dieſe Jnterpretation iſt aber grund
ſätzlich falſch Nach S 105i findet die Beſtimmung in S 105b
d h die Beſtimmung über die Sonntagsruhe im Handels
gewerbe auf Gaſt und Schankwirthſchaften keine Anwendung
Für dieſe gilt alſo auch der S 41a nicht Denn dieſer lautet
Soweit nach den Beſtimmungen der S8 105b bis 105h Ge
hilfen Lehrlinge und Arbeiter im Handelsgewerbe an Sonn
und Feſttagen nicht beſchäftigt werden dürfen darf in offenen
Verkaufsſtellen ein Gewerbebetrieb an dieſen Tagen nicht ſtatt
finden Da nun die Beſtimmung über die Nichtbeſchäftigung
der Gehilfen Lehrlinge und Arbeiter im Handeilsgewerbe
S 105 b auf die Gaſt und Schaukwirthſchaften nach S 105i

keine Anwendung findet trifft dieſe auch die den S 105b er
gänzende Vorſchrift in S 41a nicht Das iſt offenbar auch
die Anſicht der Miniſter des Jnnern des Unterrichts und

Jhr der Polin verdanken wir Liſzt s ſchönes Buch über
Chopin ihr die Anregung zur Ausführung des weltlichen
Oratoriums der heiligen Eliſabeth

Die Altenburg welche Erinnerungen knüpfen ſich daran
heute klingt es beinahe wie ein Zanbermärchen Wer zählt
die Gäſte nennt die Namen die gaſtlich dort zuſammenkamen
Liſzt und ſeine Freundin waren es welche für Weimar ein
neues Glanzzeitalter heranfführten diesmal kein klaſſiſches
ſondern ein muſifaliſch romantiſches

Und doch welche Seelenkämpfe ſpielten ſich für die beiden
jahrelang ab von denen die große Welt nie etwas zu hören
bekam außer ein paar Eingeweihten wie Richard Wagner Aus
dem Briefwechfel des letztern mit Liſzt erſehen wir das Ge
nauere Da nimmt der Freund kein Blatt vor den Mund
er iſt ſelig unſelig Wonach die beiden ſich ſehnten Vollendung

höchſten Wunſches hienieden Vereinigung zweier
Menſchenherzen vor aller Welt Augen es ſollte ihnen nicht
zutheil werden Die Lehre Chriſti iſt eine milde aber der
Statthalter Chriſti in Rom der Papſt durfte nicht nach
eben ſprach er die Scheidung mit dem fernen Gatten ansſo wurde nach dem Geſetze die Tochter erſter Ehe illegitim

und ſo ließ man die Sache auf ſich beruhen obwohl der Papſt
beiden die größte Sympathie entgegenbrachte

1860 wandte ſich die Fürſtin nach Rom Die ruſſif
Regierung forderte ihre Heimkehr in die Heimath und als
nicht folgte re ſie kurz ruſſiſch ihre Beſitzungen dieſe
erhielt erſt ihre Tochter wieder als letztere ſich mit dem
Fürſten C v Hohenlohe Schilling gfürſt vermählteDie E fur1855 gelöſt worden letzterer heirathete eine Tänzerin die
verſtändlicher geweſen ſein mag

27 Jahre weilte die Fürſtin in Rom Wenn auch durch die
zeterdomes des katholiſchen Kirchenglanzes ſich

ffneten ſo blieb die Fürſtin doch dem
eiſtvoll das Erdenleben

Nähe des
andere Ausblicke erö
irdiſchen dern wie ſie einmal

nannte au hier nicht freind für alles Schöne das die Erde

r en

daß die Veranſtaltung einer Weltausſtellung in Berlin der

mit dem Fürſten Nikolaus war übrigens 3
n



des Handels denn in der Anweiſung betr die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe vom 10 Juni d J iſt die hier in Rede
tehende Frage gar nicht berührt Beſtimmt wird nur in V

Nr 2 daß die Konditoren die Kleinhändler mit
Branntwein ſowie andere Kaufleute welche gleichzeitig

h

die übrigen Kaufleute unterworfen ſind
Schankwirth iſt aber nicht ein Kauf mann Für das in

n

ine Schankgenehmigung beſitzen in Beziehung auf ihrenkaufmänniſchen Betrieb den gleichen S ingen wie
Gaſt und

Gaſt und Schankwirthſchaften beſchäftigte Perſonal iſt eine
beſondere geſetzliche Beſtimmung vorbehalten Bis dieſe er

ngen iſt ſoll auch nicht durch künſtliche Jnterpretationr Petheiligten Behörden in ihren Betrieb eingegriffen
werden

In Rußland ſtellt man ſich empört über Bulgarien und
die angeblich gefälſchten Aktenſtücke denen man nur den Vor
zug einräumt daß ſie geſchickt gefälſcht ſeien und in komiſchchencheiter Sentimentalität klagt das offiziöſe Journal de

Et Pétersbourg über die Hekatombe von Sofia die in

der ganzen Welt ein ſchmerzliches Echo finden müſſe Die
ganze Welt des Petersburger Diplomatenblattes ſchrumpft

in der Wirklichkeit aber auf das geliebte Frankreich zu
ſammen und dort freilich ſteckt man die grimmigſten Geſichter

auf deren man fähig iſt Die Pariſer Preſſe wüthet und

9
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t bewahrte ſie ſich ihr theilnehmendes Herz und ihr ſcharfes
Anhe
Werth legten auch ſeiner Zeit Franz Lenbach Jn der Via del

aber ſchmuckloſes Heim inne hier im Salon konnte man Len

Art Nichts von dem was die moderne Welt bewegt biieb

rariſch thätig wenn anch nur ſehr weniges der Oeffentlichkeit

L Dingen nur nicht in Bezug auf ihren einzigen Herzenswunſch
wo geſinnten Papſtes war ſie natürlich fromm aber von
jener anmuthigen weltſeligen Frommheit die durchaus nicht

gäbe es keinen

ar in Weimar aufgegangen Weimars zweite große

ſelbſt der ſonſt ruhige Temps droht Stambulew mit
blutiger Vergeltung nennt den Prinzen Ferdinand einen
Feigling und ruft ihm zu Fort aus Bulgarien Der
Deputirte Laurent richtet im Matin an die Prinzeſſin
von Edinburgh ſeiner Meinung nach des Prinzen FerdinandBraut einen offenen Brief in dem er ihr ſagt Hei
rathen Sie dieſen Banditen nicht und der noch
geſchmackvollere Jntranſigeant bezeichnet den Fürſten
nur noch als Ferdinand den Henker Wie lächerlich

man ſich gleichzeitig damit macht daß man den Prinzen
Ferdinand von KoburgCohary mit dem rumäniſchen Kron
prinzen Ferdinand von Hohenzollern verwechſelt dafür hat man

natürlich nicht das geringſte Verſtändniß Die bulgariſche
Régie rung aber verliert ihre Ruhe nicht Es wird in Er

s en eines bereits in unſerer geſtrigen Abend Ausgabe ent
altenen kürzern Telegramms ausführlicher folgendes be

Soflka 28 Juli Die Agence Balcanuigque erklärt das
Journal de St Pétersbourg beabſichtige mit ſeinen

Auslaſſungen über den Beltſchew Prozeß die öffentliche
Meinung nur irre zu führen indem es behaupte daßdäs Kriegsgericht beeinflußt geweſen ſei durch die Veröffent
lichung von Schriftſtücken die ſich hinterher als apokryph

c heranusgeſtellt hätten Das ſei eine böswillige Tendenz Der
Urtheilsſpruch der Richter habe in keiner Weiſe beeinflußt
werden können da die fraglichen Schriftſtücke den Prozeßakten

z ächt beigefügt und den Richtern daher gar nicht bekannt
geweſen eien Jm übrigen ſeien die in dem Tagebuche
Milarow s enthaltenen von der Anklagebehörde vorgelegten
und durch Milarow und die übrigen Angeklagten in öffentlichern beſtätigten Enthüllungen von hinreichender

eweiskraft und wieſen unwiderleglich nach daß Agitationen
z der ruſſiſchen Regierung ſtattgefunden hätten und daß dieſelben
D durch deren Agenten Hitrowo Ariſtow Kriſtow erfolgt

felen welche Geld gelieſert und die Ermordungspläne gemacht
hätten Letztere ſeien durch den Grafen Jgnatiew und

Zankow mit Zuſtimmung der ruſſiſchen Regierung gebilligt
worden Die Schriftſtücke ſelbſt ſeien keineswegs aus Anlaß
des Prozeſſes erfunden ſondern von einem ruſſiſchen Beamten
der ſich Nousky unterzeichnet habe mitgetheilt und in den

veröffentlicht worden Uebrigens beſtätigten die
orausgegangenen Ereigniſſe in ihren Einzelheiten

dirchaus die in dieſen Aktenſtücken enthaltenen Enthüllungen
Die Erklärung daß Prinz Ferdinand als außerhalb
des Geſetzes ſtehend zu betrachten ſei finde ihre voll
inhaltliche Beſtätigung indem Tagebuche Malarow s

Die unparteiiſche öffentliche Meinung hege keinen Zweifel
darüber daß die beklagenswerthen Ereigniſſe welche ſich in
Bulgarien abſpielten den Aufreizungen und Umtrieben Ruß
lands zuzuſchreiben ſeien und daß Rußland alle und jede
Verantwortung dafür zufalle

Rußland wird nirgends ernſthafte Erfolge erzielen mit derVerleugnung jener Attenſtücke

Wenn man ſich ſo wird der Allg Ztg aus Wien ge
n be in St Petersburg der Erwartung hin hene haben ſollte mit dem Dementi des Journal de St g ters

bourg gegen die Echtheit der in Sofia publizirten geheimen
Aktenſtücke über die ruſſiſchen Umtriebe auf der Balkanhalbinſel

S nen vollen Erfolg zu erzielen ſo wäre zu konſtatiren daß
J jene Erwartungen nicht in Erfüllung gegangen ſind Nicht

Ewa können ſich nicht dazu entſchließen das
dte ruſſiſche Dementi uneingeſchränkt für vollwichtig anznu

ſehen auch in ſehr ernſten politiſchen Kreiſen wird
die Kundgebung des Jonrnal de St Pétersbourg vielfach
mit Kopfſchütteln und Achſelzucken aufgenommen
dies aus dem ſchwerwiegenden Grunde weil wie beſonders
hervorgehoben zu werden verdient die von der Swoboda
zu Sofia veröffentlichten Dokumente unter anderem
auch Stellen enthalten welche unbedingt aus
offiziellen Quellen geſchöpft ſein müſſen
und den Juhalt von Deveſchen wiedergeben die in einem beſtimmten Zeitpunkte that

ſächlich zwiſchen Großmächten gewechſeltworden ſind So z B en t eine Stelle der in Sofia
veröffentlichten Dokumente ſinngemäß genau der Antwort die
das wiener Kabinet der St Petersburger Regierung ertheilt
at als die letztere gemeinſame Schritle zur errmnig des
rinzen Koburg vom bulgariſchen Fürſtenthron angeregt hatte

ließen ſich noch andere geradezu zwingende Beweiſe
dafür anführen daß das ruſſiſche Dementi mit
Vorſicht zu genießen iſt und man begreift daher voll
kommen daß die mit demſelben von ruſſiſcher Seite beabſichtigte
Wirkung nicht erreicht werden konnte

Daß man in Sofia weitere Enthüllungen vorbereitet
iſt in der heutigen MorgenAusgabe ſchon berichtet

einzelnen

Halle und Amgegend
Halle 30 Juli

Wie nunmehr feſtſteht wird der Aufenthalt des Fürſten
Bismarck in unſerer Stadt auf ſeiner Durchreiſe morgen nur
kurze Zeit umfaſſen Wie ſchon mitgetheilt trifft der Fürſt 5 Uhr
14 Min von Thüringen hier ein und ſchon mit dem Magdeburger
Perſonenzuge 5 Uhr 41 Min ſetzt er ſeine Reiſe fort Während
des hieſigen Aufenthalts wird der Vorſtand des National
liberalen Vereins für Halle und den Saalkreis in
Gemeinſchaft mit dem Vorſtande der Allgemeinen Ordnungs
partei in Halle den Fürſten begrüßen doch werden die Vor
ſtände nicht als Vertreter der bezeichneten politiſchen Vereiue
ſondern als Privatperſonen bezw halleſche Bürger erſcheinen
Eine geplante größere Begrüßungsfeier verbietet ſich mit Rück
ſicht auf die in der Zeit von 5 bis 6 Uhr nachmittags auf anſerem
Bahnhofe herrſchenden Verkehrsverhältniſſe Wenn es ſich nicht
im Jntereſſe der Aufrechterhaltung der Sicherheit des Betriebes
als nothwendig herausſtellt wird vorausſichtlich der ſonſt übliche
freie Verkehr auf dem Bahnhofe auch während der Anweſenheit
des Fürſten nicht beſchränkt werden

Der erwartete Beſuch des Präſidenten des Evan
geliſchen Oberkirchenraths Exc Barkhauſen unddes Generalſuperintendenten D Schultze hier hat noch
ha werden müſſen da Präſident Barkhauſen plötzlich

erkrankt iſt

Seit geſtern weilen die Herren Geh Ober Bauräthe
Lorentz und Neumann vom Kultusminiſterium aus Berlin
und Geh Ober Regierungsrath v Boetticher aus Merſeburg
hier um unter Theilnahme des Direktors der Chirurgiſchen Klinik
der Univerſität Marburg Geh Med Rath Küſter ſämmtliche
kliniſchen Jnſtitute zu beſichtigen Für die Univerſität Mar
burg ſind ähnliche große Neubauten geplant Weiter galt die An
weſenheit der drei erſtgenannten Herren einer Beſichtigung der
Moritzburg Ruine die wie bekannt einen Ausbau er
fahren ſoll

Bei Berathung des Vertrages der ſeitens des Magiſtrats
mit der Allgemeinen Elektrizitäts geſellſchaft wegen
Ausbau und Betrieb der Stadtbahnlinie Steinthor
Wittekind Trotha vereinbart war beſchloß die Stadt
verordneten Verſammlung u a den Magiſtrat zu erſuchen
wegen Verbreiterung des Fahrdammes der Magde
bukgerſtraße eine Vorlage zu machen Man erachtete eine
Verbreiterung des Fahrdammes dieſer Straße von den
Univerſitätskliniken bezw der Meckelſtraße ab bis zum
Steinthore deshalb als durchaus nothwendig weil in der
Magdeburgerſtraße infolge des Betriebes der nen einzurichtenden
Linie Bahnhof Wittekind doppelte Geleiſe gelegt werden
müſſen wofür bei dem dort herrſchenden ſtarken Wagenverkehr
Raum geſchaffen werden muß Jn Stadtverordnetenkreiſen
nahm man damals als ſelbſtverſtändlich an daß die Verbreiternng
der Straße durch die Stadtgemeinde gleichzeitig mit dem
Ausbau des Bahnkörpers ausgeführt werde da auf dieſe Weiſe
die Stadtgemeinde die Aufwendungen für Pflaſterarbeiten
die von der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft zu bewirken ſind
ſparen würde Dem gegenüber hat der Magiſkrat wie wir er
fahren in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen eine Verbrei
terung der Magdeburgerſtraße zünächſt nicht auszu
führen und deshalb der StadtverordnetenVerſammlung vor
läufig keine dahingehende Vorlage zu unterbreiten Dadurch
werden im nächſten vielleicht auch wenn die Ausführung aus
ſtraßen polizeilichen Gründen bis dahin überhaupt verſchoben
werden kann im übernächſten Jahre der Stadtgemeinde für
dieſe Straßenverbreiterung ſehr erhebliche Mehrkalten entſtehen Dies wäre um ſo mehr zu bedauern als die

öftere Wiederholung von d e nicht nur dem
Straßenban ſelbſt keinen Vortheil bringt ſondern auch die An
wohner in hohem Maße beläſtigt Die in Rede ſtehende Ver
breiterung der Magdeburgerſtraße erweiſt ſich als völlig
unvermeidlich ganz beſonders weil auf dieſer Strecke die
erheblichſte Straßenſteigung der Stadt vorkommt
Durch die beiden in der Mitte des Fahrdammes liegenden
Straßenbahugeleiſe wird der wie ſchon betont ſehr ſtarke Wagen
verkehr derart zur Seite gedrängt daß es ſchwererem Laſtfuhr
werk oft nicht möglich ſein wird aus dem Rinunſtein wieder
heraus zu kommen was ſchon bei den jetzigen Verhältniſſen viel
fach vorkommt Auf der weſtlichen Seite bleibt neben dem
Doppelgeleiſe überhaupt kein Raum für einen Wagen Es ſpricht
ſomit alles dafür daß die Verbreiterung jetzt zugleich
mit der Geleiſeanlegung ausgeführt und nicht ver
ſchoben wird Wie uns bekannt wird iſt auch von der
PolizeiVerwaltung hiergegen Einſpruch erhoben

Die diesjährige Paſtoralkonferenz der Provinz
Sachſen findet am 21 und 22 Sept in Halle ſtatt Die

Predigt am Vorabend hat Konſiſtorialrath Dr Nenn er Wer
nigerode übernommen Jn der Abendverſammlung wird die
Reviſion der Agende beſprochen werden Vortragender
hierfür iſt D Hering Für die Hauptverſammlung ſind zur
Verhandlung geſtellt 1 Das allgemeine Prieſterthum
der Gläubigen und das n r der evangeliſchen Kirche Vortragender Konſ Rath Goebel 2 Die
Verwendung der Apologetik auf der Kanzel Hierfür
iſt ein Berichterſtatter noch nicht beſtimmt Die Eröffunngs
andacht wird von Sup a D Jür gen gehalten werden

Vom Unterrichtsminiſterium ſind unter dem 9 Juli Be
ſtimmungen betreffend die Abhaltung von Kurſen
bei der Univerſität zu Halle zur Ausbildung von
Turnlehrern erlaſſen deren Hauptinhalt folgender iſt I die
Kurſe ſtehen unter unmittelbarer Aufſicht des Univerſitätskurators
beginnen Mitte Oktober und dauern bis Schluß des Winterhalb
jahres 2 die Theilnehmer verpflichten ſich zum regelmäßigen
Beſuche des Unterrichts c und zur Ablegung der nächſten in
Halle abzulegenden Turnlehrer Präüfung 3 zur Theilnahme
werden zugelaſſen a Bewerber die bereits die Befähignung zur
Ertheilung von Schnulunterricht vorſchriftsmäßig erworben habenb Studirende nach vollendetem viertem Semeſter Geſammtzaht

der Theilnehmer in der Regel nicht über 35 4 mit der bis zum
erſten September an den Univerſitäls Kurator zu richtenden
Anmeldung iſt von dem Bewerber vorzulegen ein Lebenslauf ein
ärztliches Zeugniß und ein Zeugniß entweder über die abgelegte
Prüfung und ſeitherige Lehrerwirkſamkeit oder in Ermangelung
deſſen ein amtliches Führungs Zeugniß von Studirenden der
Nachweis daß ſie das 4 Semeſter zurückgelegt haben
5 die Aufnahme in den Kurſus wird bedingt einerfeits
durch den Geſundheitszuſtand des Bewerbers anderſeits durch
Nachweis beſtimmter turneriſcher Fertigkeiten dreimaliges Arm
beugen und ſtrecken an Reck und Barren Felgaufſchwung am
Reck Sprung über den bruſthohen Bock Hangeln am Doppeltan
als Mindeſtforderungen 6 der Unterricht iſt unentgeltlich Er
umfaßt in wöchentlich 18 Stunden theoretiſche Unterweiſung
Geſchichte und Methodik des Turnens Geräthkunde Kenntniß

des menſchlichen Körpers Geſundheitslehre erſte Hilfeleiſtung bei
Unglücksfällen und praktiſches Turnen für die Turnſprache und
die Befehlsformen der praktiſchen Nebungen ſind die von der
Centralſtelle ausgehenden amtlichen Veröffentlichungen maß

7 in beſondern Fällen können aus Eentralfonds mäßige
Beihilfen ſolchen Kurſiſten gewährt werden welche bereits eine
Prüfung für das Lehramt beſtanden haben Darauf bezügliche
begründete Geſuche ſind vor Beginn des Kurſus durch Vermitte
lung des Univerſitäts Kurgtors bis ſpäteſtens 1 Okt dem Mi
niſter vorzulegen Verhaltungsmaßregeln für die Theilnehmer
an dem Kurſus ſeitens des Kurators der Univerſität Geh Ober
Regierungsrath Schrader vom 15 Juli ſchließen ſich den

Beſtimmungen an

Der Akademiſche Turnverein Gothia hält am
Dienstag nachmittag 4 Uhr auf dem Sandanger an der
Eliſabethbrücke ſein Abturnen beſtehend aus Freiübungen und
Turnſpielen

Der Haus und Grundbeſitzer Verein zu Gie
bichenſtein hält morgen nachmittag auf Lüderitz Berg wie
gewohnt ein Sommerfeſt beſtehend in Konzert Kinder
beluſtigungen Fackelzug Feuerwerk Es ſind hierzu auch Nicht
mitglieder willkommen

Das Militärkonzert vom Muſikcorps des königl
Sächſ Jnf Regts Nr 106 Prinz Georg das geſtern
abends in Haaſe s Bellevue ſtattfand war entſprechend der Beliebt
heit der ſich dieſe Kapelle in Halle erfreut gut beſucht Der
Muſikplan brachte nur gute Nummern ſo u a den Feſtmarſch
a d Oper Die ſchöne Meluſine die Mignon Onuverture eine
Oberon Phantoſie die Tannhänſer Ouverture eine Phantaſie a d
Oper Cavalleria ruſticana 2 Stücke a d Suite Bal costumé
von Rubinſtein und einen Czardas von Brahms Die Aus
führung bekundete vortreffliche Schulung und machte der Leitung
des Dirigenten Hrn Matthehy alle Ehre

Etwas ſpät ſind geſtern im Prinz Karl die Wiener
Schwalben eingezogen eine Damenkapelle die mit ihrem
geſtrigen Konzert bewies daß ſie beſſeres leiſtet als man ſonſt
von den zahlreichen reiſenden Damenkapellen zu hören gewohnt
iſt Namentlich bewieſen die Walzervorträge echte Wiener
Schneid Eine Dame zeichnete ſich außerdem als tüchtige

Violin Soliſtin aus
Das in den letzten Tagen von der ſozialdemokratiſchen

Boykott Kontroll Kom miſſion verbreitete von unsvorgeſtern erwähnte Flugblatt iſt auf Grund des 8 6 des
Preßgeſetzes beſchlagnahmt worden Der Maßnahme liegt
ein formeller Verſtoß gegen das Preßgeſetz zugrunde

Auf dem hieſigen Wochen markte waren hente zum erſten
mal in dieſem Jahre Gurken in größern Mengen zum Ver
kauf angefahren Einlegewagre wurde das Schock mit 2,25 M
bis 2,75 M bezahlt dieſe Art Gurken ſind indeß in dieſem
Jahre wenigſtens bis jetzt ſo klein und unanſehulich daß ſie in
uten Jahren kaum als Beachtung finden würdenKeſſere Waare die ſonſt als beſſere und gute Einlegegurken er

3 z ärde wird jetzt als Salatgurken bis 4 M das Schock
verkauft

Jn einem Anfalle geiſtiger Störnng hat ſich der 26jährige
Arbeiter Kühne in Trotha geſtern an ſeiner Arbeitsſtelle

e Der Mann hatte ſich erſt vor etwa Jahresfriſt
verheirathet

Die Kriminalpolizei hat in der Perſon eines jungen
Arbeiters einen Dieb ermittelt der ſich in letzter Zeit durch

verſchiedene derwegene Einbrüche bemerkbar gemacht hat Der
Verbrecher legte ſich anfänglich aufs Leugnen mußte aber

So gehörte zu den Künſtlern die auf ihr Urtheil

Babuino nahe der piazzo di Spagno hatte ſie ein geräumiges

bach s neueſte Schöpfungen einen oder einige Tage lang
en

Anch ſonſt verkehrte ſie mit Geiſtesgrößen unterſchiedlichſter

ihr fremd war ſie doch ſelber ihr ganzes Leben lang litte

übergeben würde
s Polin und Katholikin in der Nähe eines in allen andern

le Büßergewan dung liebt Jm Gegentheil war ihr ſchwarze
Gewandung verhaßt Sehr charakteriſtiſch ſind ihre Worte ans

einem Briefe an Frl La Mara
Es thut wohl gläubige Gemüther unter den Künſtlern anzu
en Sie ſind jetzt ſo erſchreckend ſelten Sie leben als

ob es keinen Himmel und keine Erde gäbe keine Völler und
feine Kultur ſondern unr Töne und Farben Linien und
Formen Bewegung und Wort Und doch wäre das alles nichtHin keine Völker und keine Kultur kann

man das Weſen des Epigonen der nur fachſimpelt beſſer

als Hof Stern Dinge

periode unkergegangen Aber was auch Liſzt nach Rom
getrieben erfüllte ſich nicht es iſt bekannt daß er vielmehr
vom Kardinal Hohenlohe deſſen intimer Freund er war am
25 April 1865 die prieſterlichen Weihen erhielt ſeit dieſem
Tage datirt der Abbé Liſzt

in Liebestraum war damit für immer begraben Wer
Tönen zu lauſchen r leſe oder ſpiele im dritten Theile
von Liſzt s années de pélerinage ſeine Seelenfreundin wußte
er was dieſe Töne ihr ſagten

bwohl Liſzt mit der Zeit wieder Rom als danernden
Aufenthalt aufgab und nur als Gaſt dorthin zurückkehrte ſo
blieb das Seelenverhältniß dieſer beiden auserleſenen Geiſter
doch trotz der Jahre das gleicheJahrelang war die Fürſtin leidend ſtarb ſie doch an Herz

waſſerſucht aber niemals kam ein Wort der Klage über ihre
Lippen ja als ihr der Theuerſte genommen wurde nach
vierzigiährigem Bunde den kein Jrdiſcher geheiligt hatte
ondern nur die himmliſche Liebe ſelber da faud ſie einen
roſt in dem Glauben daß er in höhern e

n glücklicher ſei denn hienieden wo er trotz aller
Huldigungen doch ſo tief verkannt war

Liſzt der am 31 Juli 1886 ſtarb hatte ſie in ſeinem
Teſtamente zur Univerſalerbin und Vollſtreckerin ſeines letzten
Willens ernaunt der unzweidentig ſchönſte Beweis von
ſeiner Wahrhaftigkeit und hingebenden Hochachtung für ſeinen

irdiſchen Genins
Schon wenige Monde ſpäter am 9 März 1887 folgte ihmdie Schwerleidende nach vhne e und Klage beſhe e

ihr Sterben war ein fanftes Entſchlummern

un denn er En 3
Un z Liſzt ter walltem als War Winge m

Erſt jetzt wird es auch für ferner Stehende begreiflich wes

halb die Wagner ſche Muſik wie ſie in den Nibelungen und
in Triſtan und Jſolde als etwas ganz Neues die Welt all
mälig eroberte in dieſen exceptionellen Kreiſen von Anfang
an auf intimſtes Nachempfinden rechnen konnte

Liſzt im Briefwechſel im Jahre 1856 bekennt Leider
kaun ich Dir nach außen zu wenig Roſiges abtreten obgleich
ich dem Anſchein nach zu den Glücklichen gezählt werden muß
Auch ich bin glücklich und ſo Apr als es nur ein Erden
kind ſein kann dies kann ich Dir vertrauen weil Du weißt
von welch unendlicher aufopfernder und unverſiegbarer Liebe
mein ganzes Leben ſeit acht Jahren nun getragen iſtWozu el mich das übrige Leidweſen außer Faſſung bringen

Alles andere iſt ja eben nur die Sühne meines beſten

Glückes Wer ſieht bei dieſen Worten nicht Wagner ſche
Geſtalten wandeln

Es giebt keine beſondere Künſtlermoral einem Sitten
gefetze haben ſich alle zu fügen Wo aber der Zwaug derVerhältniſſe Ausnahmen leiſe zur Blüthe bringt da
wäre gefühllos und roh nennen wer derartige Seelenbünduiſſe mit allen ihren irdiſchen Leiden und Freuden r 1

lich in den Staub ziehen e was verdanken wir nicht der
Frau von Stein als Freundin Goethe s

Auch Liſzt wäre das nicht geworden was er war als großer
Künſtler und als großer Menſch edel hilfreich und gut im

e Sinne wenn ihm m die hingebende Liebe und
das geiſtige Mitleben der tin Karoline von SahnWittgen
tein das Leben verklärt wenn ſie ihm nicht ſeine irdiſcher eben ärt hätte ſie ih l ne irdiſche

uſe und ſein guter
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er eine qus einemmag ihm u a z ewieſen war
aume des Volkswohlvereins Weſte e dem

e trug mehrere Diebſtähle u a zwei in der Leipzigerſtraße
einräumen S wurde ein junger Burſche wegen
Sittlichkeitsverbrechen feſtgenommen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

kö

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 29 Juli Als Privatdozent für Phyſik habilitirte

heute hier Dr phil Heinrich du Bois aus dem Ha
gebürtig Seine Antritts Vorleſung hatte die moderne Lehre
von den Löſungen zum Gegenſtande

Berlin 29 Juli Orig Mitth Der bisherige Kuſtos an
der königl Univerſitäts Bibliothek zu Bonn Dr phil G H
Koſſinna früher in Halle iſt in gleicher Eigenſchaft an die
königliche öffentliche Bibliothek in Berlin verſetzt an ſeiner
Stelle iſt Dr phil E Seelmann Kuſtos an der kgl Uni
verſitäts Bibliothek in Halle vom 1 Okt ab nach Bonn be
rufen Der Hilfskuſtos an der königl Bibliothek zu Berlin
Dr Max Blumenthal iſt zum Kuſtos befördert der Aſſiſtent
an der Univerſitäts Bibliothek zu Breslau Dr E Dorſch iſt
zum Hilfskuſtos an der königl Bibliothek zu Berlin ernannt
Geſtorben iſt am 24 Juli Dr Ernſt Kagelmacher Hilfs
kuſtos an der königl Bibliothek zu Berlin
Greifswald 29 Juli Der Aſſiſtent an der hieſigen Uni

verſitäts Bibliothek Vr Georg S auſen wurde zum
Kuſtos an der Univerſitäts Bibliothek zu Jena ernannt

Gießen 29 Juli Orig Mitth Dr phil Karl Ebel iſt
zum Hilfsarbeiter an der hieſigen Univerſitäts Bibliothek er
nännt

Freiburg 29 Juli Auf den durch den Weggang des Ge
heimen Raths v Holſt erledigten Lehrſtuhl der neuern Geſchichte
dürfte Archivrath Dr Aloys Schulte in Karlsruhe berufen
werden Der außerordentliche Profeſſor Heyck hier Vertreter
des Lehrfaches der mittelalterlichen Geſchichte ein Schwiegerſohn
Jenſen s hat einen Ruf nach Heidelberg angenommen

Würzburg 29 Juli An Stelle des zum dirigirenden
Oberarzte des Krankenhanſes in Altong ernannten ſeitherigen
Aſſiſtenten des JuliusSpitals hier Privatdozenten Dr Du
Mesnil iſt der zweite Aſſiſtent der mediziniſchen Klinik
Dr Koll ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Es iſt beinahe vergeſſen und wenig bekannt daß eine der

nach Zahl und Leiſtungen größten deutſchen Muſikerfamilien aus
dem gothaiſchen Lande und zwar aus dem am Fuße der drei
Gleichen gelegenen Dorfe Wechm ar hervorgegangen iſt Jn
ſechs oder ſieben Generationen hat uns die Familie des Bäckers
und Mnſikfrenndes Veit Bach im Jahre 1600 in Wechmar
durch zwei ehrhunderte eine große Anzahl talentvolle und aus
gezeichnete Muſiker Tondichter und Muſikgelehrte gegeben unter
weichen ſich Johann Sebaſtian Bach durch ſeine hohe
muſikaliſche Kraft unvergänglichen Ruhm erworben hat Jn
Leipzig wo er ſtarb iſt ihm im Jahre 1843 in ſeiner Geburts
ſtadt Eiſenach 1884 ein Denkmal geſetzt aber der Stammſitz der
Familie Bach in Wechmar trägt heute noch kein Zeichen der Er
innerung daß Sebaſtian und ſeine braven zahlreichen Vorfahren
von hier ausgegangen ſind Der Vorſtand des Böhner Vereins
welcher zunächſt die Herausgabe und Vorführung der Böhner
ſchen Kompoſitionen bezweckt hat aber im Einvernehmen mit den
Ortsbehörden von Wechmar beſchloſſen an dem urſprünglich der
Bach ſchen Familie gehörigen Hauſe daſelbſt eine entſprechende
Gedenktafel anbrinygen zu laſſen Bei Gelegenheit der Ent
hüllung dieſer Gedenktäfel im September d J wird dort eine
Feier veranſtaltet werden

Die tolle vieraktige Ausſtattungspoſſe von Emil Tſchirch
Berlin im Jahre 2000 welche an Bellamy s bekannte

Schrift anknüpſt hat bei den Aufführungen in Berlin einen
großen Erfolg erzielt und einen ſolchen jetzt auch in München
zu verzeichnen gehabt wo das Stück auf münchener Verhältniſſe
übertragen war Es werden namentlich die überraſchenden und
äußerſt ſpaßigen Silnationen gerühmt welche das Stück aus
zeichnen Daſſelbe iſt außerdem noch in Hannover Gera und
andern Orten zur Aufführung angenommen worden vielleicht
wird auch den Hallenſern bald Gelegenheit gegeben ſich ein Ur
theil über die neue Poſſe zu bilden

Dermiſchtes
Von der Ausſtellung in Chicago Die Ausſtellung des

Kanonen Königs Krupp wird einen Koſtenaufwaud von
1,500,000 Dollars erheiſchen Jn der Abtheilung wird das
ößte bisher fabrizirte Geſchütz im Gewicht von 122 TonnenPrble Kriegsmaterial im Gewicht von mehrern hundert Tonnen

zu ſehen ſein cz Graf Gersdorff iſt von Gendarmen begleitet geſtern abends
von Jglau in Wien eingetroffen und dem Landgerichte übergeben
worden ſ Morgeunblatt Nach ſeiner Verhaftung telegraphirte
Gersdorf an einen berliner Rechtsanwalt Dieſer iſt bereits in

n eingetroffen die von ihm beantragte Unterredung mit
Graf Gersdorff iſt jedoch vorläufig abgelehnt worden Der Anwalt ſoll darauf nach Stuttgart um Zuſending von 20,000 M

trtegraphirt haben Graf Gersdorff hatte angegeben daß er
ch Hamburg zu reiſen beabſichtigte nun ſoll ſich heraus
peftellt haben daß ſein Reiſeziel Holland war Die Vorgeſchichte

Verhaftung erzählt die N Fr Pr folgendermaßen Die Betrugs
eige gegen deu Grafen erfolgte von der Friedrichsdorfer

Eiſenhütten Aktien Geſellſchaft in Wien Dem Grafen waren ſeitens
der Direktion 1500 Stück nichtemittirte Aktien zur Lombardirung
anvertraut worden Da der Graf die gewünſchte Tranusaktion

t hart und die Aktien nicht zurückſtellte wurde gegenn die Anzeige erſtattet Bei einer von der Stgatsauwal ſchaſt
angeordneten Hausdurchſuchung fand man tauſend Stück Aktien
vor die fehlenden fünſhundert Stück hat der Graf bei einem

wiener Bankhauſe als Vepot für BörſenSpekulationen erlegt
Ss heißt daß das Vankhaus von dem Grafen dreitauſend
Gulden für Börſen Differenzen zu fordern hat Man beabſichtigte zuerſt den Grafen auf freiem Fuße zu belaſſen

es hieß daß dem Grafen vom Auslande3 genügende Reſſoureen zur Verfügung ſtänden um
Differenz zu ordnen Es war jedoch beſtimmt worden daß

eine Abreiſe des Grafen ins Ausland verhindert werden ſolle
ſo ſich der e durch ſeine fluchtähnliche Abreiſe ſelbſt verr Graf lebte ſeit einem en Wien auf

mem Fuße und in anſcheinend ſehr guten Ver
ſoll ſich hier vornehmlich mit Güterſpekulationen

ſſen

e Lhaftigund mit einer en 4 von Agenten verkehrt haben
te anfangs er Hotels miethete ſpäter eine Privat

wohnung auf der Seilerſtätte und wohnte zuletzt in der Bräuner
Nr 7 Am Mittwoch abends verließ er mit wenig Gepäck

Wohnung beſtieg einen Fiaker und beauftragte ihn nachdileß zu r uf dem Wege dahin gah er aber
dem cher die Richtung nach dem Nordweſt Bahnhofe
einzuſchlagen und W um 9 Uhr abends mit dem erlin

t e etr nun erhie a e etationen worunter auch Jglau woſelbſt die A un des

nheeeeceeemh war tu agen m Zweckrern rbindung teien
Ein Arreſtant getödtet J Wien wurde bei einer Don
nerstog nachts vorgenommenen Verhaftung dem Arreſtanten von

zu flüchten verſuchte Des 5 ESchiſf Frateitt
Schiffsuntergang as öſterreichiſche Schiff Fratelliiſt e dieiſe ber Antwerpen nach Buenos Ayres mit der

ganzen Beſatzung 16 Mann untergegangen
Offiziere und Gymnaſiaſten Aus Rom ſchreibt man uns

Jn dem Städtchen Monteleone e iſt es wiederholt
zwiſchen den Offizieren des 92 Jnfanterie Regiments und älte

ren Gymngſiaſten aus nichtigen Urſachen zu Reibereien und blu
tigen Schlägereien gekommen Eine Anzahl von Perſonen wurde
dabei mehr oder weniger ſchwer verwundet Der irre
hat eine ſtrenge Unterſuchung dieſer in Jtalien peinliches Auf
ſehen erregenden Vorfälle anbefohlen und der General Bal
diſſera hat ſich geſtern zu dieſem Zwecke nach Monteleone be
geben

Ein blutiges Drama ſpielte ſich dieſer Tage in Bousquet
Oran Algerien ab Eine Araberin war wie dies ſo rn
unter den Eingebornen geſchieht von ihrem Manne verſtoßen
und geſchieden worden hatte aber bald einen neuen Bewerber
einen Araber vom Stamme der Uled Amur aus dem Bezirk von
Pont du Chalif gefunden Die Hochzeit war ſchon feſtgeſetzt da
kam in dem Herzen des erſten Gatten die alte Liebe zu ſeiner
früheren Frau wieder zum Ausbruch und von Eiferſucht getrieben
that er den Schwur daß ſein Weib keinem andern angehören
ſollte Heimlich war er nach Vonisquet zurückgekehrt und bald
darauf fiel der Rivale von ſeiner Kugel Die Behörden wurden
ſofort benachrichtigt und der Unterſuchungsrichter begab ſich an

Ort und Stelle Die Verhandlung wurde auf einem von Kaktus
ecken umgebenen Acker geführt als plötzlich ein Araber ein
etter des Ermordeten aus dem Gebüſch auftauchte und den

Mörder mit einem Piſtolenſchuß niederſtreckte Der Schuß war
das Signab zu einem furchtbaren Kampfe zwiſchen den Leuten
von Bouisquet und den Uled Amur Jn wildem Handgemenge
wurde mit Knikteln Dolchen und Säbeln Piſtolen und Gewehren
auf einander geſchlagen geſtochen und geſchoffen Die franzö
ſiſchen Richter retteten ſich in eiliger Flucht und als es den Gen
darmen endlich gelungen war die beiden Parteien zu trennen
da bedeckten mehrere Sterbende die Kampfſtätte Die Haupt
ſchuldigen wurden verhaftet

Die Hitze iſt neuern Mittheilungen zufolge in NewYork
faſt unerträglich geworden Die in den Miethskaſernen des Oſt
theils wohnende Bevölkerung ſchläft auf den Dächern um nur
etwas Schlaf zu bekommen Wem es ſeine Mittel erkanben iſt
der Backofenhitze entſchlüpft um am Ozean oder in den Bergen
Kühlung zu ſuchen Seit langen Jahren haben die Sommer
friſchen kein ſo blühendes Geſchäft gemacht Die Zahl der am
Sonnenſtich geſtorbenen Perſonen iſt bedeutend An zwei Tagen
ſtarben allein 16 Leute daran 150 Perſonen mußten in die
Hoſpitäler geſchafft werden Am Montag erlagen in Chicago 12
Perſonen der Hitze und am Mittwoch dem heißefſten Tage in
dieſem Sommer 9 im ganzen bisher 50 Jn Philadelphia zeigte
das Thermometer am Mittwoch 104 Grad Fahrenheit 402 C
im Schatten 10 Leute ſtarben am Sonnenſtich und 100 wurden
infolge der Hitze ohnmächtig Jn Louisville hatte man 110
Grad auf der Straße Das heiße Wetter beeinträchtigt das Ge
ſchäft nicht unbedeutend S Telegr

Verunglückter Alpernſteiger Der Amerikaner Ribbons
aus Springfield wurde am Grindelwald durch den Abſturz von
Eistrümmern von einem Gletſcher erſchlagen

Ein Blitzſtrahl entzündete am Donnerstag einen Petrolenm
behälter in der Nähe Waſhingtons 27,000 Fäſſer Petroleum
wurden ein Raub der Flammen der Brand dehnte ſich über 20
andere Behälter aus Die Hitze iſt ſo ſtark daß der Bahnverkehr
eingeſtellt werden mußte a

Hancdels und Verkehrs Nachrichten
Köln 30 Juli Telegr Nach einer Meldung der Köln

Ztg aus Boechum würde in der gestrigen Monatsversamm
lung des Kokssyndikats für den Monat August eine Ein
schränkung der Produktion um 20 Proz genehmigt Zur
Deckung der durch die überseeische Ausfub er bedingten
Mehrkosten wurde die Drhebung höherer Beiträge be
schlossen In dem Geschäftsbericht wurde auch auf die für die
erste Hälfte dieses Jahres wahrnehmbare Zunahme der
Kokseinfuhr aus Belgien infolge des niedrigen Angebotes
der belgischen Kokereien hingewiesen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Konzessionsurkunde betr
den Erwerb und Betrieb der Eisenbahn von Glasow nach Ber
linehen durch die Stargard Küstriner Eisenbahn Gesell
sechaft

Nach dem B K beschäftigt sich die Donnersmarckhütte
seit einiger Zeit mit dem Plane entweder selbst ein Walzwerk an
zulegen oder die ihr benagchbarte konsolidirte Redenhütte
anzukaufen Dadurch sei auch die Aufmerksamkeit anderer Inte
ressenten auf die Redenhütte gelenkt worden zu deren Verkauf die
eneigt sei Es finden demnach gegenwärtig nach mehreren Seiten hin
erbandlungen statt Leider hätten die Aktionäre der Gesellschaſt

keine Verenlassung besondere Erwartungen an diese Verkaufsverhand
lungen zu knüpfen da der Kaufpreis Keinen den gegenwärtigen Kurs
überschreitenden Erlös ergeben dürfte

Die Aktien 2zuekerfabrik Sehöppenstedt erzielte
1891 92 212,953 M Reingewinn bei 399 00 M Kapital Die genossen
schaftliche Zuckerfabrik Oldisleben sehliesst 1891/92 nach 45,313
Mark Abschreibungen mit 68 707 M Reingewinn ab

Aktien Zuekerfabrik Gross Gerau Der Generalversammlung wird eine Dividende von 90 Proz im Vorjahbre 42 Proz
auf das Aktienkapital von 530,009 M vorgeschlagen Ausserdem sollenals Extrabonifikation für die Kaufrüben 40,000 n mit 20 Pfg für den
Ceptner vertheilt werden

Zahlungseinste llungen Naumburg 29 Fuli Bei der
Zwangsversteigerung der zur Eberhardt sehen Konkursmasse
gehö Häuser und Felder ist für die Forderungen des Bank
vereins nichts erzielt worden da der Gesammterlös 48 550 nieht
einmal zur un der vor eingetragenen Hypotheken zureicht so dass
zum Theil diese Hypothekengläubiger selbst das Meistgebot abgegeben
haben um den Ausfall ihrer Forderungen zu decken Ein Versneh
in Sachen des Bankvereins einen staatliehen Akt zu
Gunsten der Gläubiger zu reranlassen hat sich als un
durehführbar erwiesen dagegen soll neuerdings wie das Kreis
blatt bemerkt ein Konsortium engliseher Kapitalisten
sein Augenmerk auk den Kykfhäuser Besit a gerichtet
haben dessen hoher Erzreichthum nunmehr zweifellos festseht
Nach der Frankf Ztg erfolgte vor dem Pariser Handelsgericht eine
Einigung über den Status des pariser Hauses Günzburg in Liqui
dation seitens der Majorität der Gläabiger Die Firma eedirt den letztern
sämmtliche Aktiven und garantirt ihnen ein Ainimum von 80 Proz
Halle 30 Juli Orig Mitth In einer gestern im Kankurse über
das Vermögen des Oberamtmann Hart Lettin abgehaltenen
Gläubigerversammlung wurde der auf 32 P oz lautende Vergleich des

Gemeinschulädners angenommen

Neow Vork 30 Jul FTelegr Seit Sonnabend eind
3,950,000 Doll Gold zur Ausfuhr naeh Europa

Verwaltung wegen der schlechten Kentabilitätsaussiehten des 5

Zucker
Magdeburg 30 Fuli Orig Kornzucker von17 50 Korneucker exck 88proz Rendement 16,90

Nachprodnkte excl 75proz Rendement 14,20 Fest Brod
raffinade I 28,00 Brodraffinade II 27,75 Gem Raffinad
mit Fass 28,50 Gem Melis mit Fass 26,50 Stetig Roh
zucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr Juli 12,87 Gd
12,95 Br pr August 12,90 bz 12,92 Br pr Se tember
13,07 bz 13,10 Br pr Oktbr Dezbr 12,77 Gd 12 2 Br
Vorübergehend matt Schluss stetig

Künstl Düngemiättel
Magdeburg 29 Juli Bericht von Lutze Heimann Chile

salpeter Seit unserem letzten Berichte hat sich die Tendenz des
Marktes weiter befestigt und Preise behaupteten sich seitdem trotz stillen
Geschäſtsganges Heutige hamburger Notirungen sind loco 00 M
Sept Okt 8 15 MI Febr Alürz 1893 59 I frei Fahrzeug Hamburg

Produktenbörse zu New VorkK
am 29 Juli Telegr

Rot her Winterweizen loco 835, Rother Weizen pr Julh
82 pr August 82, pr Sept 83 pr Dez 87 Kaffee Rio Nr

132 low ord per Aug 12,35 per Okt 12,40 Zucker Fair re
fining Muscovados Mais New pr Aug 55 pr Sept 54 pr
Okt 53, Mehl Spring elears 2,10 Getreidefracht 2Scehm alz loco 7,60 do Rohe Brothers 8,40 Raff PetroleumStandara white in New Vork 6,00 Gd do Standard white in Phila
delphia 95 Gd Rohes Petroleum in New Vork ,40 do Pipeline
Certifieates pr Aug 51 Stetig Baum wolle in New Vork 7
do in New Orleans Kupfer 11,65 11,75

Weizen anfangs e dann weichend und matt den ganzen
ag auf Verkäufe der Baissiers

anfangs stetig dann Weichend und den ganzen Tag flau auf
günstige Ernteberichte

Produktenbörse zu Chicago
am 29 Juli Telegr

Weizen pr Aug 769 pr Sept 77 Mais pr Aug 487 Speek
gbort elear 7,95 Pork pr Juli 12,09

2

Standesamtliche Rieldnugen

Standesamt Halle 29 Juli
Aufgeboten Der Manrer Karl Sondershauſen und Amalie

Fiſcher Brandenburgerſtr 1 und Naumburg a/S Der Färber
meiſter Max Kandelka und Minna Schulze Eilenburg und
Gruna Der Schankwirth Friedrich Rückwardt und Juliana
Lehrke Halle und Leipzig

Geboren Dem Tiſchler Wilhelm Schulz ein FriedrichWilhelm Brunoswarte Dem Handarbeiter Guſtav Looerner
eine Anna Klara Liebenauerſtr 15 Dem Pefefferküchler
Hugo Zndock ein Fritz Johannes Albrechtſtr Dem Hand
arbeiter Andreas Weſchke eine Anna Elſe Göllberger
weg 25 Dem Handarbeiter Franz Weitmann eine Vally
Gertrud Beeſenerſtr 56 Dem Glaſer Max Crone ein
Adolf Walther Entb Jnſtitut 4 unehel 1 unehel T

Geſtorben Der Böttcher Eduard Rühlemann 55 J Diako
niſſenhaus Des Lohnukellner Guſtav Lorbeer T Martha 1 J

Martinsgaſſe Des Schneidermſtr Karl Achtermann Ehefrau
Bertha geb Riedel 55 J Gr Wallſtr 45 Des Schneider
Friedrich Stelmecke S Hans 4 M Alter Markt 13 Des
Böttcher Wilhelm Kuckelt T Frieda 7 M Streiberſtr Der
Handarbeiter Wilhelm Hennig 59 J Diakoniſſenhaus Der
Zimmermann Ferdinand Hoffmüller 76 J Mühlgraben DerSchuhmacher Karl Braune 32 J Siechenhaus Die Kinder
frau Dorothea Pitſchke 82 J Am Kirchthor 29 Des Tiſchler
Wilhelm Schulz S Wilhelm 5 Stunden Brunoswarte 4
1 unehel Tochter

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 27 bis 29 Juli

Anufgeboten Der Maurer A H O Schulze und M H
Beyer Wittekindſtr 32 und Eichendorffſtr Der Lehrer
O Jahn und Lehrerin H M Hoffheinz Gr Brunnenſtr 5 und
Halle Der Obergärtner O B Hofmann und E F Thierberg
Magdeburg Buckau Der Eiſenhobler F W E Meie und B

H Hoffmann Giebichenſtein und Lettin
Eheſchließnung Der Zimmerman A H Lehrmann und B

Störr Ränzelgaſſe 50 und Halle
Geboren Dem Handarbeiter F C Schumann eine T Hohe

ſtraße 19 Dem Fabrikarbeiter F Willing eine T Auguſt
o 49 Dem Mechanikus H L Richter eine T m
ſtraße 20 Dem Brauer C F W Meißner eine T Anger
ſtraße Dem Barbierherr G H Hammelmann ein S Reilſtr 31
Dem Fabrikarbeiter F C Nietzſchmann ein S Trothaſche
ſtraße 24

Geſtorben Des Hilfsbremſers F N Schobeß 8 M
19 Tg Wittekindſtr 20 Des Brauereiböttchers C A Seifert

9 M 6 Tg Eichendorffſtr 37 Des Väckermeiſters G R
Agte 20 Tg Triftſtr Des Maurers C R MehligM 29 Tag Seyduhſtr Des Fabrikarbeiters F C Nietzſch

mann 3 Tg Trothaſcheſtr 24 Des Handarbeiters F W
Reichert todtgeb S Wittekindſtr 39 Eine unehel todtgeb T
Advokatenſtr 9b Eine unehel 1 J 19 Tg Augauſt

ſtraße

Standesamt Trotha
Meldungen vom 23 bis 30 Juli

Eheſchließungen Der Arbeiter Friedrich Auge und Minna
Ohme Trotha Der Zimmermann Friedrich Richter und Jda
Ranuft geb Pabſt Trotha

Geboren Dem Arbeiter Oskar Teubner ein Hermann
Dem Korbmacher Hermann Plato ein Hermann Dem
Schloſſermeiſter Franz Schumann eine T Ella Dem Arbeiter
Karl Sommerlatte eine Marrha Dem Poſtboten Reinhold
Köppe ein Otto

Fremdeunliſte
Angekommene Fremde vom 29 bis 30 Juli

Stadt Hamburg Fran Amtsrath Rimpau m Frl Tochter a Schlampedt
Hauptmann Fels m milie a Deſſau Kgl Domänenpächter Heine a Halber
ſtadt Reg Rath v Werder a Merſeburg Amtmann Rackwitz a Queis

OberReg Rath Bodeuſtein a Mo A der Ref Brand a Trebitz
Prof Dr Küſter a Marburg eand med Schroth a Jeua Kanflente Haas
a Bremen Goretziy a Dresden Renmeiſter u Damditſch a Berlin Gerecke
c a London Hofmann a Wien Herdſt a Dortmund Klenk a

ilbronn
Goldene Kugel Lt a D v Broen u Köppe m Familie a Berlin

Prof Brauns m Gem a Halle a S Kommerzien Rath Ernſt m Gem a
Lüdden Oberlehrer Dr Geitel u Dr Elſter a Wolfendüttel Ziegel
A Porr m Familie a Fiſchhauſen d Königöberg Einj Freiwill Unterof

a Rudolſtadt brikanten Knauer a Kalbe a/S Scheldt a
Heine a Erdeborn S a Quedlinburg

g Br Kauſſente Ackermann n Bichmann
a Hamdurg Sachs a Lieguitz Schudt a Konſtanz Lau a Dresden Tusner

nover Reyher a Köln Schwarze a Leipzig Todias a Deſſen Sand

o
S 5

avestellt mann u Lindner g Bern Gottſcholt a Aochen Henneberg a Treig Roſen
wald a Anchen Stegmann a Nordhauſen Kappes m Gem a Ka

Zahlungs Dinstellungen Continental Hotel Leißner Ritkerguttbeſ Baron v n C
T 7 de ar a Chriſtiania Rorwegen Dr C TAmt St gszal ges e e o lawely a Hennef d Liſſa Dr Kraucher m Sem a AllendnNamen Wohnort Zeriaht Z E Buchhändler Friedemann a Schönederg Berlin Fran Großmann u Fr

e mann a Werſchez Ungarn S n n Fl Schweſt a igm v rn c Reuinerin Frl Schwarz a a d Nickl m 72
Wwe E John i Fa Samelſohn jed u Peerdt a dein w a NürnWilh Bremmicke Nacht Berlin Berlin 10 S r a Kamdurg Groß a Morgenrothe Ma a DamdachFirma Karl Schmits Velbert genberg 25 7 149 Goiha Vant a Hiſo u Lowm g Dreiden m Feyer gBerg Mürkischer Krodit Veyer a a Nordhauſen a dVerein e G m besechr Schloß a e gv u Sechwelm welm 169 9 Hotel du Rorde Jn Fiſcher a Turin aO Miehblo Fa m Gem a Valdimor nA Zalwer Berlin 17 10 Eabiſenz m Faur a Baden m a Bernm a Chemnmite 16 9 a Kiel Hefr Branereideſ Schmidt aH Sehme Tapferm Hürgol 8 Godlar Jregery Berlin He Budor a

J
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Für Braut Ausstattungen
empfehlen

in überaus großer Auswahl nur guter gediegener Qualitäten

Leinen und Baumwollwaaren
Iausmacherleinen Tischtücher IIemdentucheVlachsleinen Servietten BettzeugeBetttuchleinen Handtücher Dlsässer Barchende

Inlets Gedecke BettdeckenDrell Taschentücher Bettdamastefertige W äsche Paradetücher Schürzenstoffei sanzaben mmerlaſſen wir da ſich die Billigkeit der Waaren doch nur bei gleichzeitiger Beſichtigung derſelben ergiebt und lohnt es ſicheves ehe rei n ſelbſt bei kleinen Einkäufen unſer Etabliſſement zu beſuchen

Sehr grohe Auswahl 80BhWarzèier und farbiger Seidenstoffe
bewährt gute Onalitäten

Sämmtliche Damen Confection ſowie Kleiderstoffe
verkanfen wir zu bedeutend herabgeſetzten PreiſenBrummer ch Henfamin e Arten 2

Durch die ſtreng feſten Preiſe in unſerem Geſchäft wird der Einkauf ſehr erleichtert
und iſt daher jeder vor Verthenernng geſchützt

Emnaillrte

Geſchirre
Heute eingetroffen ein groſtes Fabrik

lager von nachſtehenden Gegenſtänden in prima
Qualität ſowie mit kleinen Glaſurfehlern

Win Heckert r r nern
ten

Disscranle
wegen vorgerückter Saison

u Haus
Verkauf nach Gewicht

dadurch bedeutend billiger als
zu ermässigten Preisen welche für den halben Preis verkauft werden nach Stück

570 r Dieſes große r en gus Henkeltt fe Taſf2 t e d z Aaſſeerannen ſerelten Telleru G s 8 I en gern ruſwaſchwannen Fiſchkeſſeln affeetrichtern2 Billigste Bezugsqueoelle z Waſſerkeſſeln Fartoffeldämpfern Aſchkuchenformen
Waſſſereimern Salz n Mehlfäſſern re rei M ioo i lacgghäſt 1 e zSeht theilhafto Abschlüsse a e S Gcvehäſtes De Sämmtliche emagillirte Gegenſtände für Molkereien er

3 ind wir in der angenchmen Lage Tapeten bei reeller tadelloser Waare S z3 u voch bedeutend billigeren Preisen Complette Rüchen Ciurichtungen reſp Ausſtattungen
32 jefern als bisner a S berechnen wir zu EngrospreiſenM Kleine Mustorsendungen stehen gratis und franco zur Verfügung rn areellel Großes Tager von den wellberühmten Koch GelchirrenGebr Untermann zerön e vom Eiſenhüttenwerk Thale Aet Geſellſch Thale a/Harz

S Wir machen noch ganz beſonders auf unſer großes Lager von deeo G3 in Halle a Gr Vriehstr 24a c r c er 1

LEEEIIIIIIIIIXIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIITIT III Ven Kindertaſſen mit Namenm und An gleſſerr
gegründet ma1874 Emil Karsch

Halle a Dryanderſtraßze 9ſertigt u hält vager v Reſtaurationslaternen
Wagenſchilder und ſonſtigen Firma sr Jinktuge Laternenecken Knöpfe u ſonſtige

Garnituren gebe auch einzeln abBierdruckapparate
Permanente Ausſtellung von Apparaten im Betriebe

Größtes Sperialgeſchäft am Platze
Mit der amtlichen Reviſion der Apparate beauftragt

llerm Graeger Nachf n Aug Hosko
Geiſtſtraße 58 vis àn vis der Adlerapotheke

Backofeneinrichtungen
für Roſtfenerung

beſter und neneſter Conſtruetion empfiehlt

F Lindenhahnmn valle as Königſtr

DamenSchneiderei
Frau L Winkler Albrechtſtraße 28 I

enes Dienſtmann Inſtitut
mann zu r ukchekft Folgen ſich melden zit

z g und nubeſtraft können ſich meldeneiner Cantion von 15 Mk Alte Promenade 21 Vollmer

Abbruch Teipzigerlruße 35 E MNalther s Nacht
ind Thüren Fenſter Dachziegel Maſer und Bruchſteine Bretter Nutz und Z Moritzthor Nr 1 und Steinweg Nr 29u 2 faſt neue Ladenvorbaue billig zu verkaufen t h W h 14 e 14
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern

Streng reelle Bediennng ſeſte Preiſe

Burghardt Becher A Burghardt Feohor Jnh h ar
Leipziger Straße 83 Gr Ulrichſtr 35 an der Promenade

P P Halle a im Juli 1892
Um meinem ſeither am hieſigen Platze unter der Firma Aug Gan betriebenen

erren Bazar größere Ausdehnnng zu geben habe ich mich entſchloſſrn Herrn Gustav
Fritze mit heutigem Tage als Theilhaber in daſſelbe aufzunehmen Wir werden daſſelbe
in unveränderter Weiſe unter der Firma

Otto Gnn ch Co
weiterführen Jch benntze dieſe Gelegenheit für das mir allſeitig entgegengebrachte Ver
trauen beſtens zu danken und bitte daſſelbe auch der neuen Firma erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll ergebenſt

O Otto Gana C O0o

Gasmotor
neueſtes Syſtem erſt einige Wo in
Betrieb iſt Umſtände halber unter Srantie billig zu verkaufen 9frt unt
Chiffre X 239 an die Exp d Ztg

Grudeöfen
neue und gebrauchte große und kleine
billigſt Reparatur Umänderung

Kernſteinſußbodenlat mit gabe

dauerhafteſter a V ſchnell trocknend
Pfund fgſtreichfertige Oelfarben

à Pfund von 35 Pfg an empfehlen
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